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Antrag 
der Abgeordneten Stefanie Strasburger, Bettina Bliebenich, Lars Dietrich, 
Klaus-Peter Hesse, Karen Koop, Lydia Fischer, Egbert von Frankenberg, 

Vera Antonia Jürs (CDU) und Fraktion 

Haushaltsplan-Entwurf 2007/2008 
Einzelplan 4 

Titel 4450.684.13 

Betr.: Projekt „wellcome – praktische Hilfe für Familien nach der Geburt“ 

Das Projekt „wellcome – praktische Hilfe für Familien nach der Geburt“ hilft frischge-
backenen Eltern, den ersten Baby-Stress zu bewältigen. Wer keine Unterstützung von 
Familie und Freunden bekommt, kann sich an wellcome wenden. wellcome bietet 
jungen Familien schnelle und unbürokratische Hilfe. Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin 
kommt bei Bedarf ins Haus und entlastet Eltern in einer familiären Übergangssituation. 
Damit beugt das Projekt Krisen vor und unterstützt die positive emotionale Bindung 
der Eltern zum Neugeborenen. 

In 2005 haben etwa 300 Ehrenamtliche im ganzen Jahr mit 6600 Stunden etwa 420 
Familien und Mütter unterstützt. In den ersten sechs Monaten diesen Jahres haben 
bereits 340 Familien wellcome in Anspruch genommen. In Hamburg waren die 85 
wellcome-Ehrenamtlichen in den ersten sechs Monaten bei 124 Familien durchschnitt-
lich 15 Stunden. Das zeigt, dass die Hilfe von wellcome bei den Familien gerne in 
Anspruch genommen wird. 

Die wellcome-Teams sind in eine schlanke Organisationsstruktur eingebunden und 
werden insbesondere von der Koordinationsstelle professionell begleitet. 

Die Bürgerschaft möge beschließen: 

Die Koordinationsstelle des Projektes „wellcome – praktische Hilfe für Familien nach 
der Geburt“ wird in den Haushaltsjahren 2007 und 2008 aus dem Titel 4450.684.13 
„Zuschüsse für Familienförderung und sonstige Maßnahmen an Träger der freien 
Jugendhilfe“ in Höhe von 35 000 Euro p. a. weiterfinanziert. 

 


